
VERANSTALTUNGSORT

Anmeldung:

Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmelden können Sie 
sich unter:

s.rlp.de/eudstag2020

Anmeldeschluss ist Freitag, der 17. Januar 2020.
Sofern die maximale Teilnehmeranzahl erreicht ist,
wird das Anmeldeformular ggf. früher geschlossen. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz
und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz

Hintere Bleiche 34
55116 Mainz

Telefon:	06131 208-2449
E-Mail:	 poststelle@datenschutz.rlp.de
Hinweis: Im Rahmen und zum Zweck des Veranstaltungsmanagements werden Ihre 

Daten beim LfDI RLP verarbeitet.

Weitere Informationen zum Schutz Ihrer 

personenbezogenen Daten finden Sie unter: s.rlp.de/a13v 

14. EUROPÄISCHER
DATENSCHUTZTAG 2020

Künstliche Intelligenz -
Zwischen Förderung und Bändigung

Dienstag, 28. Januar 2020, 12:30 Uhr
Vertretung der Europäischen 
Kommission in Deutschland

Prof. Dr. Helge Braun
Bundesminister für besondere Aufgaben 
und Chef des Bundeskanzleramts

Prof. Dr. Thomas von Danwitz
Richter am Gerichtshof der
Europäischen Union

Prof. Dr. Mario Martini
Universität Speyer, Mitglied der
Datenethikkommission

Prof. Dr. Katharina Zweig
Universität Kaiserslautern, Mitglied der 
Enquête-Kommission KI des Deutschen 
Bundestages

Prof. Dr. Birgit Stark
Universität Mainz
Direktorin Mainzer Medieninstitut

Andreas Schurig
Sächsischer Datenschutzbeauftragter und 
Vorsitzender der Datenschutzkonferenz im 
Jahr 2020

Dr. Jörg Wojahn
Vertreter der Europäischen Kommission
in Deutschland

Anfahrt:
Vertretung der Europäischen 
Kommission in Deutschland

Unter den Linden 78
10117 Berlin

Mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln:

Haltestelle "Brandenburger Tor"
Buslinien: 100, TXL

S-Bahnlinien: S1, S2, S25
U-Bahnlinie: U55

Paul Nemitz
Europäische Kommission, 
Mitglied der Datenethikkommission

Prof. Dr. Dieter Kugelmann
Landesbeauftragter für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit 
Rheinland-Pfalz und Vorsitzender der 
Datenschutzkonferenz im Jahr 2019

https://s.rlp.de/eudstag2020
https://s.rlp.de/a13v


KÜNSTLICHE INTELLIGENZ - 
ZWISCHEN BÄNDIGUNG UND 

FÖRDERUNG

PROGRAMM

12:30 Uhr	 Get Together

13:00 Uhr	 Begrüßung

		  Dr. Jörg Wojahn
		  Vertreter der Europäischen Kommission in
		  Deutschland
		
		  Prof. Dr. Dieter Kugelmann
		  Landesbeauftragter für den Datenschutz
		  und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz
		  und Vorsitzender der Datenschutzkonferenz
		  im Jahr 2019

13:15 Uhr	 Keynote

		  Prof. Dr. Helge Braun
		  Bundesminister für besondere Aufgaben und
		  Chef des Bundeskanzleramts, Mitglied des
		  Deutschen Bundestages

13:40 Uhr	 Aspekte des Unionsrechts im Hinblick auf
		  Digitalisierung und Datenschutz

		  Prof. Dr. Thomas von Danwitz (u. V.)
		  Richter am Gerichtshof
		  der Europäischen Union

14:10 Uhr	 Der Handlungsrahmen für 
		  KI-Anwendungen: Wirtschaft, Technik,
		  Ethik und (Datenschutz-) Recht in 		
		  Deutschland, Europa und der Welt

		  Prof. Dr. Katharina Zweig
		  Universität Kaiserslautern,
		  Mitglied der Enquête-Kommission KI des 	
		  Deutschen Bundestages

		  Prof. Dr. Mario Martini
		  Universität Speyer,
		  Mitglied der Datenethikkommission

		  Paul Nemitz
		  Europäische Kommission,			 
		  Mitglied der Datenethikkommission

14:50 Uhr	 Kaffeepause

15:00 Uhr	 Was verstehen Nutzer unter Algorithmen?

		  Prof. Dr. Birgit Stark
		  Universität Mainz
		  Direktorin Mainzer Medieninstitut

15:20 Uhr	 Podiumsdiskussion:
		  Nutzen und Schaden von KI für den 		
		  Einzelnen - Was geht mich KI an?

		  Prof. Dr. Mario Martini
		  Universität Speyer,
		  Mitglied der Datenethikkommission

		  Paul Nemitz
		  Europäische Kommission,
		  Mitglied der Datenethikkommission

		  Prof. Dr. Birgit Stark
		  Universität Mainz

		  Prof. Dr. Katharina Zweig,
		  Universität Kaiserslautern,
		  Mitglied der Enquête-Kommission KI des 	
		  Deutschen Bundestages

16:45 Uhr 	 Schlusswort

		  Andreas Schurig,
		  Sächsischer Datenschutzbeauftragter
		  und Vorsitzender der 			 
		  Datenschutzkonferenz im Jahr 2020

Moderation: 	 Ralph Szepanski (ZDF)
		

Angesichts der vielfältigen Erscheinungsformen der 
Digitalisierung ist der Datenschutz von großer Aktualität. 
Diese Aktualität wird gerade durch die dynamischen 
Entwicklungen Künstlicher Intelligenz erheblich gesteigert. 
Damit stellen sich vielfältige und komplexe Fragen. Auf 
dem 14. Europäischen Datenschutztag sollen einige 
Annäherungen an Rahmenbedingungen versucht werden, 
die es zu schaffen gilt, um den Freiheiten der Bürgerinnen 
und Bürger weiterhin angemessenen und umfassenden Raum 
zu bieten. Auf deutscher, europäischer und auf globaler 
Ebene gibt es eine Reihe von Aktivitäten und Ansätzen. 

Es freut mich sehr, dass wir so hochqualifizierte Referentinnen 
und Referenten aus Recht, Politik und Wissenschaft gewonnen 
haben. Ich bin sicher, damit kann ein weiterer Anstoß 
gegeben werden, um Künstliche Intelligenz in sinnvollen 
und grundrechtsorientierten Bahnen fortzuentwickeln.

Prof. Dr. Dieter Kugelmann
Landesbeauftragter für den Datenschutz und
die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz,
Vorsitzender der Datenschutzkonferenz 2019

Eine Veranstaltung der unabhängigen 
Datenschutzaufsichtsbehörden

des Bundes und der Länder


